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WGT in Hartershausen 

 

 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chine-

sischen Festland. Doch es liegen Welten 

zwischen dem demokratischen Inselstaat 

und dem kommunistischen Regime in 

China. Die Führung in Peking betrachtet 

Taiwan als abtrünnige Provinz und will 

es „zurückholen“ – notfalls mit militäri-

scher Gewalt. Das international isolierte 

Taiwan hingegen pocht auf seine Eigen-

ständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-

Produktion ist das High-Tech-Land für 

Europa und die USA wie die gesamte 

Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russ-

lands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht 

auch der Konflikt um Taiwan wieder auf. 

In diesen unsicheren Zeiten haben 

taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 

und Texte für den Weltgebetstag 2023 

verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, 

feiern Menschen in über 150 Ländern 

der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe 

von eurem Glauben gehört“, heißt es im 

Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, 

wie die Taiwanerinnen von ihrem 

Glauben erzählen  und mit ihnen für das 

einstehen, was uns gemeinsam wertvoll 

ist: Demokratie, Frieden und 

Menschenrechte.   

Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwoh-

ner*innen zählenden Pazifikstaats ist 

ungefähr so groß wie Baden-

Württemberg. Auf kleiner Fläche wech-

seln sich schroffe Gebirgszüge, sanfte 

Ebenen und Sandstrände ab. Über 100 

kleine Korallen- und Vulkaninseln bieten 

einer reichen Flora und Fauna Lebens-

raum. Bis ins 16. Jahrhundert war Tai-

wan ausschließlich von indigenen Völ-

kern bewohnt. Dann ging die Insel durch 

die Hände westlicher Staaten sowie Chi-

nas und Japans. Heute beherbergt Tai-

wan eine vielfältige kulturelle und sprach-

liche Mischung. Nur etwa 2% der Bevöl-

kerung gelten als Indigene. 

Die meisten Taiwaner*innen praktizieren 

einen Volksglauben, der daoistische und 

buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum 

des religiösen Lebens sind die zahlrei-

chen bunten Tempel. Christ*innen ma-

chen nur vier bis fünf Prozent der Bevöl-

kerung aus. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 

hinweg engagieren sich Frauen seit über 

100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum 

Weltgebetstag rund um den 3. März 

2023 laden uns Frauen aus dem kleinen 

Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass 

wir diese Welt zum Positiven verändern 

können – egal wie unbedeutend wir 

erscheinen mögen. Denn: „Glaube 

bewegt“! 

Z.m.L.z.  

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 

Komitee e.V. 
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Pfarramt: 

Pfarrerin Daniela Creutzberg 

Ev. Pfarramt Hartershausen 

Großenlüderer Weg 2  

36110 Hartershausen 

Tel.: 09742/206 oder  

Tel.: 06642/229 zu Bürozeiten: 

donnerstags 16.00 bis 19.00 Uhr 

 
Kirchengemeinde.Harters-
hausen@ekhn.de 

www.kirchspiel-hartershausen.de 

 

Gemeindebüro: 

donnerstags 16.00 bis 18.30 Uhr 

Tel.: 06642/229 

Melanie Klein, Hartershausen 

 

Stellvertretende Vorsitzende  

der Kirchenvorstände: 

Andrea Schmidt, Pfordt 

Simone Hliza, Fraurombach 

 

Küster/Küsterinnen: 

Fraurombach: Erna Hahndl 

Hartershausen: Sven Happel 

Hemmen: Marlies Klein 

Pfordt: Bernd Trabes 

Üllershausen: Elfriede Eurich 

 

Hausmeister/in Gemeindehaus: 

zu besetzen 

 

 

Organisten/Organistinnen: 

Holger Eurich, Üllershausen 

Renate Muhl, Üllershausen 

Joachim Weitzdörfer, Fraurombach 

 

Kontakt Flötenkreis: 

Dorothea Hoch, Fraurombach 

 

Ev. Dekanat Vogelsberg  

Fulder Tor 28, 36304 Alsfeld 

Tel.: 06631/911490  
www.vogelsberg-evangelisch.de 

 

Ev. Propstei Oberhessen  

Lonystraße 13, 35390 Gießen 

Tel.: 0641/7949610 

Fax: 0641/7949619 
www.oberhessen.ekhn.de 

 

EKHN  

Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt 

Tel.: 06151/4050    Fax: 405440 
www.ekhn.de 

 

Spendenkonto unserer 
Kirchengemeinden: 

Sparkasse Oberhessen 
BIC HELADEFIFRI 
IBAN DE34 5185 0079 0371 1097 22  
(Bitte Verwendungszweck angeben) 
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Liebe Leserinnen und Leser 

unseres  Gemeindebriefes,  

Geistliches Wort 

Ihre  Pfarrerin   

Daniela  Creutzberg 

die Schlusskurve wird eingeleitet, so heißt es manchmal gegen Ende 
eines Tages, einer Woche oder auch eines Jahres. Es geht um den 
Abschluß und um den Neubeginn danach. Sicher kennt der ein oder 
andere solche Situationen, wo man weiß, der Abschied naht. Man 
muß sich darauf einstellen. Man kennt solche Übergänge. Der Wech-
sel der Schule, der Wechsel des Arbeitsplatzes, ein anderer Wohn-
sitz, der Übergang ins Rentenalter und vieles mehr oder auch der 
Wechsel in das neue Jahr. 
  
Solche Situationen zeigen auf, was man gerne zurücklässt oder aber 
was man nun vermisst. Der Jahreswechsel lenkt die Gedanken in 
Richtung Jahresrückblick und zugleich nach vorn auf das neue Jahr 
hin. Wie wird es werden für uns.? 
  
Im neuen Jahr 2023 begleitet uns die Jahreslosung:  
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (1. Mose 16,13 ) 
  
Gott, der uns sieht und begleitet, wird hier in den Mittelpunkt gestellt. 
Seine Gegenwart in unserem Lebensweg kennen wir auch ausge-
drückt als Worte aus Psalm 139. Dort heißt es: „Ob ich gehe oder 
liege, so bist du um mich und siehst alle meine Wege. Denn siehe, 
es ist kein Wort, Herr, das du nicht schon wüsstest. Von allen Seiten 
umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.“ 
  
Möge die Jahreslosung uns stärken, damit  wir zuversichtlich in das 

neue Jahr und die kommende Zeit gehen können unter Gottes Segen. 



„Bei ons in de Kerch“ 

-4-  

 

Jahreslosung 2023 

Gedanken zur Jahreslosung 2023:  

„Du bist ein Gott, der mich 

sieht.“ (1. Mose, 16,13) 

von Ulrike Scherf, 

Stellvertretende Kirchenpräsidentin  

 

Sie hat es nicht leicht, die Ägypterin 

Hagar. Denn sie ist eine Sklavin. Sie 

steht in der Hierarchie ganz unten, 

muss tun, was andere ihr befehlen 

und hat selber nichts zu sagen. In 

ihrem Leben fühlt sie sich nicht zu-

hause.  

Irgendwann hält sie es nicht mehr 

aus, rennt weg, flieht in die Wüste. 

Dort kommt sie zur Ruhe und wird 

angesprochen. Von einem Engel, von 

Gott. Ihr wird klar: Gott geht mit, vor 

ihm braucht sie nicht zu fliehen, vor 

ihm braucht sie sich nicht zu verste-

cken. Gott weiß, wie es ihr geht – und 

sieht sie an, nimmt sie wahr, so wie 

sie ist.  

„Du bist ein Gott, der mich sieht“ – so 

nennt Hagar ihren Gott.  

Gesehen werden – das ist ein Be-

dürfnis, das wohl jede und jeder von 

uns hat. Gesehen werden, das heißt: 

jemand kennt mich richtig, interes-

siert sich für mich, sieht mich an, hält 

meinem Blick auch einmal stand. Wer 

mich so ansieht, der meint wirklich 

mich.  

Gott sieht mich an. Sein Blick zeich-

net mich aus, macht mich besonders. 

Ebenso sieht Gott jeden anderen 

Menschen an, zeichnet ihn aus, 

macht ihn besonders.  

Die Jahreslosung lädt uns ein, uns 

selbst wahrzunehmen als von Gott 

gesehen und gehört. Und mit Gottes 

Blick auch auf andere zu schauen 

und zu hören. Achtsam für das Emp-

findsame, Verletzte, Einsame oder 

Hilfsbedürftige in anderen Menschen 

zu sein. Zu erleben, wie bereichernd 

es ist, wenn Gott selbst mich wiede-

rum durch die Augen jenes anderen 

Menschen ansieht.  

Für 2023 wünsche ich mir, dass wir 

etwas von diesem göttlichen Blick in 

die Welt tragen. Ein Blick der sagt: 

Ich sehe dich, ich interessiere mich 

für Dich. Ich weiß, dass Du wertvoll 

und wichtig bist. Für mich bist Du 

Gottes geliebtes Geschöpf.  

Und ich wünsche mir, dass wir uns 

ansehen lassen von Gott - so wie wir 

sind: mit allem, was uns ausmacht.  

Ihnen allen ein gutes, gesegnetes 

Jahr 2023 – voller besonderer  

Augen-Blicke.  

 

Ihre  

Stellvertretende  

Kirchenpräsidentin  

Ulrike Scherf  
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Ev. Kirchengemeinden Hartershausen und 
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soweit nicht anders angegeben: M. Krasel; 

Fotos  S. 6 S. Hliza, R. Alles, S. 7 H. Kreutzer, 

S. 15 S. Schmidt; alle Grafiken und Texte so-

weit nicht anders angegeben: Gemeinde-

brief.de.  

Druck: Gemeindebriefdrucke- rei, 

Groß-Oessingen,  

Auflage: 580 Stück 

Redaktionsschluss: 

09.12.2022 

Aus Kostengründen wird der Gemeindebrief 2023 

zum Januar, Mai, August und November erscheinen, 

aber nach wie vor kostenlos verteilt. 

Bitte um Beachtung 

Sollten Sie im 

Jahr 2023 im 

Rahmen einer 

Festveranstal-

tung wünschen, 

dass dort Got-

tesdienste gefei-

ert werden, so teilen Sie die-

sen Termin bitte so früh wie 

möglich im Pfarramt mit, da-

mit er in die Jahresplanung 

aufgenommen werden kann. 

Das gleiche gilt für die Feier 

von Konfirmationsjubiläen im 

kommenden Jahr. Bitte verab-

reden Sie mit  Frau Pfr. 

Creutzberg bzw. dem 

Pfarramt entsprechende Ter-

mine. 

Wir bemühen uns, diese ent-

sprechend in die Jahrespla-

nung aufzunehmen. 

Die Spendentüten können zu jeder 

Zeit in den Gottesdiensten ins Kol-

lektenkörbchen gelegt oder am 

Pfarramt in Hartershausen abgege-

ben werden. Herzlichen Dank! 

Der Erlös des Gemeindefests in Hartershausen betrug 

1.300 Euro und es gab 176,50 Euro Kollekte. Alles kommt  

unseren Patenkindern und Projekten der Kindernothilfe 

zugute. Vielen Dank allen, die tatkräftig mitgeholfen haben 

und fleissig gespendet haben! 
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Jahreslosung 2023 
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Rückblick Erntedank 

Im Erntedankgottesdienst in Üllershausen wurde unser langjähriger Posau-

nenchor „verabschiedet“. Durch den Mangel an Bläserinnen und Bläsern und 

einen fehlenden Posaunenchorleiter musste der  Chor nun stillgelegt werden. 

Pfarrerin Daniela Creutzberg  sprach Dankesworte und überreichte kleine 

Präsente. 

Rückblick Reformationsgottesdienst 

Zum Reformationstag am 31. Oktober 2022 fand in Üllershausen ein musi-

kalischer Gottesdienst statt, bei dem der Flötenkreis, Loris Kreutzer, 

Joachim Weitzdörfer, Renate Muhl und der Chor „La Musica“ aus Harters-

hausen mitwirkten. Pfarrerin Daniela Creutzberg las zwischendurch Texte 

zur Reformation vor und die Gemeinde war auch zum Mitsingen eingela-

den. 

Die Fotos auf Se. 6 und 7 wurden aus datenschutzrechtlichen 

Gründen für die online-Ausgabe des Gemeindebriefes entfernt. 
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Propst Matthias Schmidt verabschiedet 

Oberhessens Propst Matthias 

Schmidt ist Ende Oktober 2022  in 

der Marienstiftskirche in Lich aus 

seinem Dienst verabschiedet wor-

den. Er geht zurück an die Basis. 

Seine Nachfolge ist noch offen.  

Der evangelische Propst für Oberhessen, 

Matthias Schmidt, ist am  30. Oktober 

2022 in Lich von seinem Dienst verab-

schiedet worden. Der 58 Jahre alte lei-

tende Geistliche geht wieder an die Basis 

und wird im Rhein-Lahn-Kreis künftig als 

Pfarrer sowohl in der Krankenhausseel-

sorge in Lahnstein als auch in der Stif-

tung Scheuern arbeiten. Schmidt gibt 

sein Amt, das in anderen Kirchen mit 

einem Regionalbischof vergleichbar ist, 

aus persönlichen Gründen vorzeitig ab. 

Sein regulärer Dienst hätte bis 2027 ge-

dauert. Schmidt wurde vor 13 Jahren von 

der Kirchensynode in das Amt gewählt 

und war zuletzt der dienstälteste Propst 

der hessen-nassauischen Kirche.  Über 

die Nachfolge soll im kommenden Jahr 

entschieden werden. Die Propstei Ober-

hessen mit Dienstsitz in Gießen ist für 

rund 300.000 Evangelische in den  

Landkreisen Gießen, Vogelsberg und  

Wetterau zuständig. 

Bei der Verabschiedung äußerte die 

Stellvertretende Kirchenpräsidentin der 

Evangelischen Kirche in Hessen und 

Nassau (EKHN), Ulrike Scherf, „großen 

Respekt“ dafür, dass Schmidt das Amt 

als Propst vorzeitig zurückgebe, um sich 

„tiefer und ausführlicher der Seelsorge zu 

widmen“. Schmidt habe in seiner Amts-

zeit „mit theologischer Leidenschaft und 

mit Engagement spirituelle Impulse ge-

setzt, sich um die weltweite Ökumene 

verdient gemacht und besondere Verant-

wortung für die öffentliche Kommunikati-

on des Evangeliums getragen“, sagte sie 

in der Licher Marientiftskirche. So habe 

sich Schmidt beispielsweise für die 

christliche Tradition des Pilgerns im 

evangelischen Raum stark gemacht oder 

sei durch seine Mitarbeit im hessischen 

Rundfunkausschuss und im Privatfunk-

ausschuss zugleich für eine moderne 

Vermittlung der christlichen Botschaft 

eingetreten. 

In seiner Abschiedspredigt als Propst 

sprach sich Matthias Schmidt für eine 

Kirche aus, die zu einem „Ort des Got-

tesfriedens“ werden solle. Menschen 

sollten dort „mit den Fragmenten und 

Zerbrechlichkeiten ihres Lebens hinkom-

men“ können. Dort sollten sie einen 

„menschenfreundlichen Gott“ finden, der 

sich ihren Um- und Irrwegen sowie ihren 

Wunden und Verletzungen annehme. 

Sich diesem Gott anzuvertrauen bedeute 

aber zugleich, über „Gerechtigkeit und 

Unrecht, über Feindschaft und Versöh-

nung, über gutes Wasser und guten Bo-

den für kommende Generationen zu re-

den und zu handeln.“ Schmidt wünsche 

sich in Zukunft eine Kirche, die „öffentlich 

und mutig und klar einen Gott bekennt, 

dessen Frieden die Welt durchdringen 

will und durchdringen wird“. 

aus: https://www.ekhn.de/aktuell/

detailmagazin/news/leitender-geistlicher-geht-

zurueck-an-die-basis.html 
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Stiftung Oberer Fuldagrund 

Die Kirchengemeinde Harters-

hausen sucht einen Haus-

meister bzw. eine Hausmeis-

terin, eventl. auch ein Ehe-

paar für die Hausmeistertätig-

keiten am und im Evangeli-

schen Gemeindehaus Har-

tershausen. Die Stelle ist ab 

sofort zu besetzen.   

Wenn Sie Interesse haben, so 

melden Sie sich bitte im Ge-

meindebüro oder sprechen 

direkt Pfarrerin Creutzberg an. 

Hier  erfahren Sie mehr über 

den Umfang der Aufgaben 

und die Vergütung. 

 

Stellenangebot Hausmeister/in Gemeindehaus 

Seit dem letzten Bericht des Stif-

tungsrats schied Ralf Lucas auf 

eigenen Wunsch aus dem Stif-

tungsrat aus. Er wurde durch Lu-

kas Wedler ersetzt. 

In seiner letzten Sitzung am 

14.06.2022 beriet der Stiftungsrat 

über die Verwendung der Aus-

schüttung der Kirchenstiftung für 

das Jahr 2021. Die Regionalver-

waltung der EKHN unterbreitete 

wie üblich einen Vorschlag, der 

im Wesentlichen umgesetzt wur-

de. Der größte Teil der Mittel wur-

de für die Vergütung der Organis-

ten und den Unterhalt der Kirchen 

aufgewendet, der Rest floss in die 

Kindergottesdienstarbeit (die Aus-

gaben in diesem Bereich waren 

aufgrund der Corona-Pandemie 

geringer als in den Vorjahren) und 

die Kosten der Küsterdienste. 

Weitere Einzelheiten können im 

Gemeindebüro eingesehen wer-

den. (C. Krasel) 
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Rückblick St. Martinsfeier 

In diesem Jahr konnte die Sankt 
Martinsfeier wieder in altbewährter 
Weise stattfinden. Begonnen wurde 
in der sehr gut besuchten Nikolaikir-
che in Hartershausen mit einer klei-
nen Andacht. Die Sankt Martinsge-
schichte wurde als Klanggeschichte 
erzählt und es wurden zur Einstim-
mung schon Sankt Martinslieder ge-
sungen. Nach der Andacht machten 
sich die Kinder mit ihren Laternen 

auf den Weg durch Hartershausen 
und sangen an verschiedenen Stati-
onen ihre Sankt Martinslieder. Nach-
dem alle beim Gemeindehaus ange-
kommen waren, konnte man sich mit 

warmen Getränken, Kartoffelsuppe 
und Brezeln stärken. Es wurden 
noch ein paar gemütliche Stunden 
am Feuer verbracht, bevor es nach 
Hause ging. Am Ende konnten 300 
Euro an die Welthungerhilfe überwie-
sen werden.                   (H. Kreutzer) 

Rückblick Musikalischer Advent 

Am zweiten Advent fand in Harters-

hausen in der Nikolaikirche ein musi-

kalischer Gottesdienst unter Mitwir-

kung des Singkreis Gläserzell unter 

der Leitung von Renate Muhl statt. 

Die Gottesdienstbesucher hörten mit 

Genuss den adventlichen Weisen zu 

und konnten sich so auf die Weih-

nachtszeit einstimmen. Eine schöne 

Idee, den Gottesdienst mit schönem 

Chorgesang zu bereichern.  
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Aus dem Kirchenvorstand 

Liebe Gemeindeglieder,  

im Namen der Kirchenvorstände 

wünsche ich Ihnen ein gesundes 

und zufriedenes neues Jahr. 

Wir sind am Anfang eines neuen 
Jahres. Wie es wohl werden 
mag? Wer hätte im Januar vor 
einem Jahr gedacht, dass das 
nun vergangene Jahr so werden 
würde, wie es geworden ist? 
Plötzlich beherrscht ein Krieg gar 
nicht weit von uns das Tagesge-
schehen. Wir haben plötzlich ei-
ne Energiekrise und alles wird 
teurer! Hoffentlich können wir auf 
die vergangene Zeit auch mit 
Dankbarkeit blicken und nicht 
nur Defizite benennen und Ein-
schränkungen und Herausforde-
rungen beschreiben. Dankbarkeit 
ist eine Haltung, die die Seele 
atmet lässt, die frischen Wind in 
das Leben bringt, die die Dinge 
ins richtige Verhältnis setzt. Mit 
Dankbarkeit auf das Vergangene 
blicken, lässt manches leichter 
ertragen und macht gleichzeitig 
den Blick nach vorne frei. 
 
Ich bin dankbar, dass wieder vie-
le gewohnte Veranstaltungen in 
unseren Kirchengemeinden 
durchgeführt werden konnten. In 
den Gottesdiensten wird wieder 
gesungen, wir feierten ein schö-
nes Gemeindefest in Hartershau-
sen, die Kindergottesdienstfrei-
zeit in Herbstein war prima und 
auch der Kindergottesdienst ist 

mit über 20 Kindern stets gut be-
sucht. Danke an alle lieben, en-
gagierten Menschen, die ihre 
Zeit für unsere Gemeinden auf-
wenden!  
 
Im Kirchenvorstand haben wir 
uns, neben der Klärung finanziel-
ler und organisatorischer Fragen, 
viel mit dem Thema 
„Nachbarschaftsräume“ beschäf-
tigt. Konkrete Ergebnisse gibt es 
noch nicht. Die weitere Entwick-
lung werden wir im Jahr 2023 
sicher begleiten und sobald es 
etwas Neues gibt, werden wir es 
hier veröffentlichen. Die Reno-
vierung der Pfordter Kirche wur-
de auf den Weg gebracht und 
die über einen längeren Zeitraum 
dauernden Arbeiten werden hof-
fentlich im Jahr 2023 beginnen.  
 
Schauen wir mal, wie es weiter 
geht … 
 
Ansonsten sollten wir es halten 
wie Albert Einstein: 
 

Wenn’s alte Jahr erfolgreich war,  

dann freue dich aufs neue. 
Und war es schlecht, 

ja dann erst recht. 

 
 
 
 
Ihre Andrea Schmidt  
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Konfirmation  

Seit September 2022 findet der 

Konfirmationsunterricht unserer 

drei Konfirmanden und Konfir-

mandinnen zusammen mit der 

Konfigruppe aus der Pfarrei 

Queck statt. Dienstags treffen 

sich alle zum Unterricht im Ge-

meindehaus in Queck, den Pfar-

rerin Daniela Creutzberg  gestal-

tet. Auch der Vorstellungsgottes-

dienst und die Konfirmation wer-

den dann für alle gemeinsam in 

Queck stattfinden. 

Vorstellungsgottesdienst: 

7. Mai 2023 um 10 Uhr, 

Kirche zu Queck 

Konfirmation:  

14. Mai 2023 um 10 Uhr, 

Kirche zu Queck 

Die Fotos wurden aus datenschutzrechtlichen Gründen für 

die online-Ausgabe des Gemeindebriefes entfernt. 
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Aus den Kirchenbüchern 

 

 
 
 

Die Daten der Taufen und Beerdigungen wurden aus datenschutz-

rechtlichen Gründen für die online-Ausgabe des Gemeindebriefes 

entfernt. 
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Herzliche Einladung 

zu unseren Gottesdiensten  

Januar bis April 2023 

31. Dezember 2022 Silvester 

16.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

17.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen                     

01. Januar 2022 Neujahrstag 

Keine Gottesdienste in unseren Kirchspielen 

08. Januar 2023 1. Sonntag nach Epiphanias 

09.30 Uhr   Gottesdienst in Fraurombach 

11.00 Uhr   Gottesdienst in Pfordt                                          

15. Januar 2023 2. Sonntag nach Epiphanias 

10.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen   

                    anl. der Antoniuskirmes 

22. Januar 2023 3. Sonntag nach Epiphanias 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Ülleshausen 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

29. Januar 2023  Letzter Sonntag nach Epiphanias 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

05. Februar 2023 Septuagesimae 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 
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12. Februar 2023 Sexagenimae 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

19. Februar 2023 Estomihi 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

26. Februar 2023 Invokavit 

09.30 Uhr   Gottesdienst in Üllershausen 

11.00 Uhr   Gottesdienst in Hemmen 

                                           

03. März 2023 Weltgebetstag der Frauen 

19.00 Uhr    Gottesdienst zum WGT 

                    Hartershausen, Gemeindehaus 

05. März 2023 Reminiszere 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

12. März 2023 Okuli 

10.00 Uhr    Familiengottesdienst  

                    in Hartershausen 

19. März 2023 Lätare 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllerhausen  

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

Januar bis April 2023 

-19- 

Ostern 
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Ostern 

Januar bis April 2023 

-11- 

26. März 2023 Judika 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

02. April 2023 Palmarum 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen  

11.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

 

06. April 2023 Gründonnerstag 

18.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

                    mit Abendmahl 

19.15 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

                    mit Abendmahl 

 

07. April 2023 Karfreitag 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

                    mit Abendmahl 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

                    mit Abendmahl 

 

09. April 2023 Ostersonntag 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

                    mit Abendmahl 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

 

10. April 2023 Ostermontag 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt  

11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 
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16. April 2023 Quasimodogeniti 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

23. April 2023 Misericordias Domini 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hemmen  

11.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt  

30. April 2023 Jubilate 

10.00 Uhr    Jubiläumskonfirmation 

                     mit Abendmahl 

                     in Hartershausen 

                     (Bitte um Anmeldung, wenn Sie 

                     eine Jubelkonfirmation (25, 50,  

                     60, 65 Jahre) in 2023 haben.) 

 

07. Mai 2023 Kantate 

10.00 Uhr    Gottesdienst in Queck 

                    mit Vorstellung der Konfirman- 

                    den und Konfirmandinnen  

                      

Zu Ihrem eigenen Schutz können Sie weiterhin freiwillig eine Maske tragen 

und Abstand halten. Aufgrund der allgemeinen Situation der Corona-

Pandemie besteht momentan keine Verpflichtung mehr zum Tragen einer 

Maske. Stand : 05.12.2022 

Termine ohne Gewähr. Änderungen möglich.  

Alle Termine aktuell auf:  

www.kirchspiel-hartershausen.de 

Januar bis April 2023 

-17- 

Kirchenjahr 
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Passion 

Januar bis April 2023 

-13- 

Kindergottesdienst 

 

Wir laden alle Kinder aus unseren Dörfern zum 

gemeinsamen Kindergottesdienst ein. Es macht 

Spaß, mit so vielen Kindern zusammenzukommen, 

um gemeinsam zu singen, Geschichten zu hören, 

zu spielen und zu basteln. Der KiGo findet immer 

im evangelischen Gemeindehaus in Hartershausen 

statt. Beginn ist um 10 Uhr.  

Leider steigen seit längerer Zeit keine Kinder in Fraurombach 

ein. Daher wird die Haltestelle Fraurombach zunächst nicht 

mehr angefahren werden können. Sollte wieder Bedarf beste-

hen, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an das Pfarrbüro oder  

den Helferkreis.  

 

 

 

 

Busabfahrtszeiten:  

9.35 Uhr Pfordt  

9.40 Uhr Üllershausen  

9.50 Uhr Hemmen 

08. Januar 

22. Januar 

05. Februar 

19. Februar 

05. März 

19. März 

07. April 

09. April 

23. April 
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Kinderseite 

Januar bis April 2023 

-15- 

Kigo-Freizeit   

Vom 21. bis 23. Oktober 2022 ver-

brachten 21 Kinder mit 6 ehrenamtli-

chen Betreuern unter dem Motto 

„Jona und der Wal“ drei kurzweilige 

Tage im CVJM Kinderdorf in 

Herbstein. 

Zur Erarbeitung des Themas wurden 

entsprechende Geschichten erzählt, 

Bastelaktionen durchgeführt sowie 

passende Lieder einstudiert und ge-

sungen. Ein Ausflug in den Bibelpark 

Herbstein rundete die Lektion ab. Am 

Sonntag wurde abschließend ein 

gemeinsamer Gottesdienst gefeiert, 

bei dem die Betreuer den Kindern 

die Geschichte abermals als Anspiel 

näherbrachten.  

Sowohl Kinder als auch Betreuer 

hatten enormen Spaß bei der Erar-

beitung des Themas, den gemeinsa-

men Mahlzeiten und amüsanten 

Spieleabenden. Freilich blieb genü-

gend Zeit für die auf dem Gelände 

zum Feriendorf gehörenden Freizeit-

angebote, sodass am Ende alle 

müde aber glücklich wieder ins 

Schlitzerland zurückkehrten. 

(Text und Fotos: Simone Schmidt) 

 

 

Die Fotos wurden aus daten-

schutzrechtlichen Gründen für 

die online-Ausgabe des Ge-

meindebriefes entfernt. 


